
Oben: Aus diesem Holz boli 'der Whnsteig entstehen. OIe PlasDlk 
profile sind für den Unterbau. 

s Llnks: Das Modul - nach FREMO-Nonn - Ist Im Rohbau fertiggestellt 

steiges, trotz seiner beachtlichen Länge von 
151 Metern, in HO umgerechnet 173,5 Cm, 
doch recht f~ligran ausfallen würde und 
beim Nachbau eine Menge Fummdarbeit 
anstand. Wie wahr!! 

Schwierig gestaltete sich schon die Ma- 
terialbeschaffung. Trotz einer Odyssee durch 
etliche Modeiibau- und Bastelgeschäfte der 
Rhein-Main Region waren nicht alle Ein- 
zelteile auf den zehntel Millimeter genau zu 
Finden, was zwar den berufirnt-berüchtig- 
teil Nietenzähler nicht befriedigen kann, 
den optischen Gmamteindruck des Bauwer- 
kes aber nicht beeinträchtigt. 

unterbau und ~ ~ e i s m a t e r i ! I : ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~  
Als Unterbau f i r  die beiden Bahnsteigseiten 
und deren landschaftliches Umfeld dient . 
ein auf einer Seite um 10 cm auf 60 Cm ver- 

breitertes, zweigeteiltes gerades Modul in 
FREMO-Norm, wobei jedes Teil eine Länge 
von 120 cm hat, 10 die durch je 2 Querspan- 
ten verstärkten Modulkästen aus 12 mrn 
Sperrholz wurden zunächst die Trassenbret- 
ter zur Aufnahme des Doppelgleises einge- 
passt und anschließend die noch offenen, 

U n k  und unten: Mit dem HeBkleber werden 
xunädist die senkrechten TdgerpmfiIe be- 
fesögt Während des Eikaltens des Klebers 
k4nnen sie exakt ausgerichtet werden. 



Oben: ldachdem dia dla, , ~bsn:~~kmfBenSEhnl t lq tbnynd~dmKbbwiaaswerdan  
waagendim damuF ' I  ~ U E h  mhelranbat 

Flächen mit W-Schaumst ' Der frt berdt, dla ~ h o i  
dem Baumarkt ausgefüUt. Ahf die T-- Hdzkonslhkfb web1 F 
bretter wurde ~ c h s t d i e  6-m I Fk)s-@m 
(H& Nr. 3195) far das normale Durch- : I 

gmgsgIeis vdegt. Daneben kam im wr- ner-Schm .Grau des Nordens, leicht g e  
Kddgerechten Mittenabstand von 4,6. cm a l t d , ' & r  leider nicht mehr im Programm 
die Bettung für das zweite Gleb h h V o r -  ist FW das neuc Gleis WUide Schotter Mit- 
bild das neue, zmätzüche S - B ~ ~ c i s .  Als I telarau [Elr. 95651) von Woodland-Sccni~ 
Gleissnaterial fand Pilz-Gleis von nUig (Co- vemndet. 
de 83) Verwendung; fiir das Durchgangs- 
gleis mit Holxschwellen und i3r das neue Umfeldgestaltung 
Gleis mit Bttonschwelien. Die Schottem~ An der einen Bahnsreigseite fahrt unmit- 
erfolgte nach dem Einbau der Bahnsteig- telbar eine Straße entlang, an die wiedw- 
Unterkonstmktion beim aItcn Gleis mit um eine Kleingartenanlage angmzt. Auf 
Restbeständen des Autors von Rainersha& *rn im Vo@Jd wa 1 5 m breiten Gclande- 

s t r # b  dazwiiehrn hab& die dta $-'B&- 
bau iusRihrmden firmeh ihre BWcoatia 
rtwu4 Baustdienfahnde abg&teflt & 
W@aUager dhgrlchtea. Hilinta kr 
deren Mhstd&efte k b d e t  sich dis. 
h d e  blires Etmbaubctrfcbrs. W41SnbBe 
.Eei'5ii&gesse und, etw& nirtkkg- 
'efn Wohnhaus m& einer Rssrnf i  k h c  da+ 

I I I i l l l  

Auhiiihmen'ohn ut&hko: S&itttfür'Sok& 
vwan: Ai11 dle Bodrnbohhd 'kmrnd der 
Bihnstei#hhn, datiln die 'Wkwand dle 
Raclmuid-Sm- und die uprberelte- 

I 



iChe*mdimlLlidiildha 10 nebeneinander liegenden, 4.50 m lan- Ob& 
Wikbl&br ~ e d d ~  und gen, 25 m breiten und 5 cm dicken ~ ~ & n  m w  hktddh wh8 dk  Bahnsteige ge 

amkkbm. gebildet, wurde aus lingsrgerillten Bretter- -n m W n  die 
platten, O,B mm dick - dUnnet gibt sie M- pmtukn slnd aus Jnem 4 mm brdter4 

mit einer handelcilblichen erdbraunen der nicht - von North-Eastem mr. 6013) Sdfm dw a mm dicken Evergraen-Hatte 
Acryl-Wandfarbe aus dem Baumarkt ein- ausgeschnitten . Damnter wurden die quer m n i t i e n .  
geiärbt und anschließend h n d d  Hf- auf der Untcrkonstmktion liegenden Bo- 
wird feiner bigunlicher Sand $. & H& Nr. denbalkcn geklebt, dargmteilt durch Profi- 
3326) in eine aufgephdte Fonal-Ex- ' le von Noah-Eastem (Nr. 30321. Von &em - "E -mMbddlt 'M 

1 press-Wasser-Mischung ( 1: I) ehgestreut, 0,6 mm dlcken Smck Abachi-Furnier der Moduls &dem B a b *  In W ihm 

arauf kommen spater, je nach Vorbüdsi- Firma Aeronaut (Nr. 752012 I ,  zu finden in P mit einem m l m d h  &M- 
dir verschiedenen handdsüb1ichen Flugzeug- und khihimmodellbau-Gcsrhhf- Zug und Zur I h m h n g  dn m n r n h i l t -  

Gellndematerialien. Bis hierher schritt das ten] mit dem Bastelmesser maßstgblich nbsa algen wir eh Bild des Aubm mit Sd-  
I Werk flott voran, nun ging es an's Singe- breit abgwhnittene Holzstreifen bilden nem Werk. 

machten: ' I 111 , I ' I  Die Bahnsteige 
I1 AU f 'einem Unterbau aus Doppel-T-Stahl- 

1 trpgem, der im Mwlell du& ProW von 
Plastruct (Nr. 90514, im Vertrieb von Piko) 
und Evergreen (Nr. 2751 dargcsteüt wird, 

I' . ruht die Halzkonsmktion der beiden Bahn- 
steigseiten, die auch Im Modell vollst&dg 
aus Hokteikn bestehen. Ale Klebearbci- 
ten an diesen Holzteilen erfolgten mit Po- 
nal-Exprecs. 
Um sie beim Einbau dts Unterbaus, zum 

I I Prüfen ob aUes passt parat zu haben, nahm 

Bahnsteige vor. Wie vorausgeahnt, eine Ar- 
beit für jemanden, der sonst nichts zu tun 
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aber auch an mktn Flächen. rostige Ak- 
zente ge*t werden bB. mit ltaleri/Modd 
Master Nr. 1785). Die seakrecbm Eiin-  
träger werden nun so von den Profilstäben 
abgeschnitten und zusammengefiigt, dass 
die Holzkonstni ktion später iti vorbüdge- 
rechter Lage, was Bahnsteighohe und Gieis- 
abstand betrifft, aufgeklebt werden kann. 
Zum Befestigen der Unterhnstm kt ion 
diente die Heülkl&epistoIe. Mit ihr wur- 
den zunichst die an den Gleisen liegenden 
Träger platziert, die Längstteile aufgdegt 
und festgeklebt. Für den rückwärtiges Teil 
der Unterkonsmktion wurden die smkmh- 
ten Träger etwa 1 an länger als vom Gelan- 

RechtP- Entlang det Strak haben dle Bau- 
fimm ihre Copdner aufgestallt und ihr filr 
dle natiegeiegene UnterftthrungsbiWUe 
ben8- Materiai abgehgert 

dc her nbtfg a-nj tkn, Skwurden, im 
dbea Abstand wie l e  gkissddgcn Stllt- 
mn, @eich an die kh@Wiger webt. 
W n  wurden an dm empwcYenden 
S t e h  Mer gdkb um die Mger auf- 
a u n h e a .  Wmrh kann man beim Aus- 
richten und P&* d%rTf%gmkomtmk- 
tion gmug F I e I I i t ä t  gewinnen, um alle 
vier Tdgemihen m@ichst genau padld 
und wrmgmcht w bekamen. Abscblie- 
knd mr@m mzh die Wien, dk d d  
denziatia&&mwelß bzw.durch~;te- 
bm @ h z d . m  h d ,  aa&$rWrbt. 
Plua kom& Inie Iioizkowlmkti~~ auf dem 
Unterbau befestigt werden, Dann noch 

aufgebaute ~ehklfshh&telge im ~a"hmen I einer s - ~ i m s t ~ e U  rnan11-t m a i w  - 
nachemphdeg: 

Bearbeittm der Straße durch Aufbringen 
von Farbpuder (Artitec Steinkrelde, grün- 
braune Erde, abraune Erde) mit einem 
festen F insel, um dcn optischen Eindruck 
von Alter, Staub und Biiustderrdmk zu 
erhalten. An der Straße BauContainer (Ki- 
bri Nr. 119701, Baumaschinen (verschiede- 



Querschnitt durch Bahnsteig und Trasse 
(Zeichnung unmaßctä blich) 


